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2Bfe 0brabam bet Surft / beg feft geftelten ©(außen 
0(g beffen©obn entivebnt ein £nft*SFtogl eichtet

ju/
Sßie ec ben (fngel bat mit untec feinen £auben / 

2Bfe Noattuncfenfcblieff in füßbeliebtec9fub.

i(5c ift £öcbftfcegttec $teunbbet £uft mit
£uft verachtet

3n (celcbec @eelen*9iu() Satumus <2Bitte
(ebk?

©ec rtiefit einmaßl im 3aßcjtim icenigjten beteuer­
tet

«jiefteteäcauctgteitcem̂ tsiueniwbecftcebf. 
©ecnie(|teinmab( im3abc/befonbecö infcen Seiten/ 

2Benn beffen 9?abmen̂ Sag/ baö finge 3afje--
25u® iceift

ßie&föif sue Sinbê ceubunbbeffen S?uft beceiten/ 
3agalten mit bems2)cauci)/ ben felbft baö Slltec

pceifl.
$ecc£anb̂ mann liebtbie£uft/bie feine 9feu gebieb«

r et/
©iefelbfl gescapnet fleßt von ©otteĝ ucebt mit

£uft;
©ieibnmit5ugenb»£obunb 9iebligfeif bejieceft 

©cumfol autb biefemSag fein Unluft fepn beivufl. 
SBegCato @auej>Sopf/ fveg (vag unö tmucig ma­

chet /
SBeg Heraclitus (veg bu nimmec fcopec SSann / 

©ebau (vie Democritus iegfbeinecjbbcbeit lacbet/ 
2Öec beut von Scaucen fügt/ bec botet un£ niebt

an.

©igaaegjeigtbieSebciffttivie fotlen(virbau (affen?
2BaO felbflim Sdtectgum bie©ottgeUebte®eic 

3n  Stieben auö geübt: 2öic (vollen gleichet maffen 
Ung fteuen biefen Sag  bec ung juc £uft beftellt.

@g muß gebunben fepn unb (vag gebunben lebet 
©ag (vünfebet jebetjeit von tauben loß ju fepn. 

©iß Sinben binbet jivat bem bet in Scepgeit fcb(v|bet k 
©öd) ift bieg nicht fol® Sanb / ben man febauf ing-

gemein.
@o(vi( ich nun mlt3reubjP)ert£anbĝ ann 3gn

anbinben
Unb fenbe 3b« gfemit ein fcbulbig tceueg pfanb 

©Ött(aß3bminbec£ufl unbgceubenfteffg ßnben: 
©ecSBide fepbie Sbat/ bag©etßefepbag25anb. 

©eĉ bcbflegeb giebep/bagivag fein©etßbegebtef: 
0(1 Unglücf(venb@tab unb aüe ©etßeng Seinb 

2öag eefieb felbec (vflnfebt fepibn vonöottgeivebtet; 
©ag big gefebebe fletg. ©ag (vßnfcbt fein gutec

Jreunb.
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